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Zum heutigen Antrag auf Erteilung 

einer wasserrechtlichen Bewilligung gehörend: 
 
 
 
 
 
            Antragstellerin:                                                                                      Sachbearbeiterin: 

     

                                                                                                            
            .................................                                                    .................................              
  
 

 

 



Das Rohwasser der Brunnen 2+3 ist mit ca. 100-110µg/l mit Blei belastet und zudem mit einem pH-Wert von ____  als sauer einzustufen. Aus diesem Grunde findet über eine Schnellfiltration (Befüllung mit 
gebrannten Kalk, Akdolit Gran 2 Körnung mit 2-3mm) eine Entsäuerung statt. Der pH-Wert wird darüber auf 8,8-9,2 eingestellt. Glz. findet über die Schnellfiltration auch eine Bleielimination statt. Der Bleiwert 
wird somit auf unter 10µg/l und somit unter den Grenzwert der TVO gesenkt. Da ab 2030-33 mit einer Absenkung des Bleiwertes auf unter 5µg/l zu rechnen ist, wird zurzeit die Anlage in Rücksprache mit GHA 
EU und dem UBA mit 2 GEH (Granuliertem Eisenhydroxid) parallel bzw. in Reieh zu 3 Akdolitfiltern betrieben um für dieses Verfahren auch eine Zertifizierung für GEH zu erhalten. Die GEH-Filter werden bei 
Parallebetrieb mit Bleiwerten bis 5µg/l zu betreiben sein, bei Reihenschaltung hinter dem Akdolitfiltern mit Bleiwerten von <1-2µg/l - dies wird über den laufenden Betrieb, das Zertifizierungsverfahren und das 
laufende Genehmigungsverfahren noch verifiziert. Das Rohwasser wird über die in ca. 100m Tiefe hängenden Brunnenpumpen direkt durch die geschlossenen Akdokitfilter (1+2+3) und die GEH-Filter 4 oder 5 
bzw. im Reihenbetieb durch die Akdolitfilter 1+2+3 und im Anschluss durch die GEH-Filter 4 bzw. 5 bzw. 4+5 bis in den Hochbehälter Wachberg gefördert. Von dort wird es in die Orte Hergarten, Düttling, 
Eicks, Floisdorf, Bergheim  .............. verteilt. Der HB Wachberg ist der zentrale Verteilungsbehälter. Im Versorgungsgebiet der WGA Düttling befinden sich noch die untergeordneten Hochbehälter Bleibuir, 
Voißel und Berg.


